
 

 

Informationen 
aus der             
Gemeinde 
Mªrz 2017 

30 Jahre Verschwisterung 

Anmeldungen f¿r die Fahrt 

nach Cornuda ab sofort 

am Gemeindeamt 

02635/62883 

2-teiliger Workshop 

ĂEnergieReichñ 

Es geht um unsere 

mentale Gesundheit. 

Tun Sie etwas f¿r sich! 

Wir wünschen Ihnen  

einen wunderschönen  

Frühlingsbeginn 
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Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerin! 

Sehr geehrter Gemeindeb¿rger! 

 

 

 

WEGWEISER 
Gemeindeamt  

Natschbach-Loipersbach 

2620 Natschbach,  

LoipersbacherstraÇe 20 

Telefon: 02635/62883 

Fax.: 02635/68760 

gemeinde@natschbach-

loipersbach.gv.at  

www.natschbach-loipersbach.gv.at 

 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 

Montag:  

08.00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch: 

08:00-12:00 Uhr 

Donnerstag: 

08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr 

Freitag: 

KEIN PARTEIENVERKEHR! 

 

Sprechstunden des B¿rgermeisters: 

B¿rgermeister G¿nther Stellwag 

Donnerstag, 16:30-18:00 Uhr 

 

Kontakte: 

Kindergarten Natschbach  

Leiterin Barbara HAIDEN 

Tel.: 0660/62 883 31 

 

Kindergarten Loipersbach 

Gruppe 1/Leiterin Annemarie F¦BY 

Tel.: 0660/62 883 21  

 

Gruppe 2/Kdg.Pªd. Elisabeth SEISER 

Tel.: 0660/62 883 22 

Ein langer und ziemlich intensiver Winter ï das werden wir 
vermutlich auch an der Heizkostenabrechnung merken ï geht 
zu Ende und die ersten Zeichen der Natur lassen untr¿gerisch 
erkennen, dass der Fr¿hling Einzug hªlt. Wenn Sie diese 
Ausgabe der Gemeindezeitung in Hªnden halten, sollte die 
StraÇenreinigung nach dem Winterdienst schon 
abgeschlossen sein und die Zeitumstellung auf Sommerzeit 
- am 26. Mªrz stellen wir die Uhren um eine Stunde vor ï uns 
wieder lªngere Tage bringen. 

 

Der Jahreswechsel brachte in unserer Gemeinde auch einen 
Wechsel im Amt des Vizeb¿rgermeisters. Franz Birnbauer  
(¥VP) hat nach 25 Jahren Verantwortung im Gemeinderat, 
davon 16 Jahre  als Vizeb¿rgermeister, wie schon lªnger 
vereinbart, seine Funktionen zur¿ckgelegt und mit mir 
gemeinsam auch seine Nachfolge geregelt. Ich habe Franz 
Birnbauer, der mit mir in den letzten 10 Jahren die Geschicke 
unserer Gemeinde gelenkt hat, als stets aufrichtigen, loyalen 
und zuverlªssigen Partner erlebt und schªtzen gelernt, daf¿r 
mein persºnliches ĂDankeñ! 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 12. Jªnner 2017  
Ewald Blochberger aus Loipersbach in den Gemeinde-
vorstand entsandt und anschlieÇend ï mit den Stimmen aller 
Parteien ï zum neuen Vizeb¿rgermeister gewªhlt. 
Ausgestattet mit diesem klaren Vertrauensvorschuss und 
seinem, in der Vergangenheit mehrfach gezeigten, 
Engagement wird er nicht nur die erfolgreiche Arbeit seines 
Vorgªngers fortsetzen, sondern auch neue Ideen einbringen. 
 

So steht die Errichtung eines Gehweges vom Bauhof bis 
zur Tennis- und Stocksch¿tzenanlage in Loipersbach ï eine 
Initiative von Ewald Blochberger -  kurz vor der Umsetzung. 
Damit wird dem Wunsch der Bevºlkerung nach einem 
gefahrlos begehbaren Weg rund um die Sportanlagen  
entsprochen. 
 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen 
Vizeb¿rgermeister, gemeinsam mit allen Kollegen im 
Gemeinderat werden wir am Ziel - unsere Gemeinde zu 
entwickeln und lebenswerter zu machen ï weiter arbeiten. 
 

Ich w¿nsche Ihnen einen schºnen Fr¿hlingsbeginn, hoffe Sie 
bei einer der vielen Gelegenheiten, die unser dºrfliches Leben 
bietet, persºnlich zu treffen, stehe Ihnen neben der 
Sprechstunde aber auch telefonisch f¿r Fragen und Anliegen 
jederzeit zur Verf¿gung. 

Ihr B¿rgermeister 

G¿nther Stellwag 

http://www.natschbach-loipersbach.gv.at/
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Unsere beiden Gemeinden feiern heuer das 30-jªhrige Bestehen unserer Verschwisterung. 

Dazu wurden wir von unseren Freunden eingeladen, dieses Ereignis in Cornuda zu feiern.  

Die Verschwisterungsfeier findet  

von 15. ï 17. September 2017 in Cornuda statt.  

Falls Interesse an einer Teilnahme besteht, ersuchen wir Sie, mit dem Gemeindeamt unter 
02635/62883 Kontakt aufzunehmen.  

In der Woche vom 15. - 22. Juli 2017 findet wieder unser alljªhrlicher Kinderaustausch statt. 

Heuer sind Kinder aus unserer Gemeinde Gast in Cornuda bei lieben Gastfamilien.  

Falls auch Sie ihren Kindern eine unvergessliche Woche ermºglichen wollen, informieren Sie sich 

bitte bis 15. Juni 2017 am Gemeindeamt (Frau Komenda) unter 02635/62883. 

Falls Sie eine Firma damit beauftragen, Ihren Baumschnitt  auf unserem Kompostplatz zu 

entsorgen, ersuchen wir um eine Anmeldung am Gemeindeamt (02635/62883).  

Immer wieder kommt es vor, dass Ablagerungen von gemeindefremden Personen getªtigt werden. 

Diese m¿ssen in Zukunft mit einer Anzeige rechnen. 

 

Es ist nicht gestattet, Holz  vom Kompostplatz zu entwenden, da dieses von uns selbst verwertet 

wird. 
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PROTOKOLL  der letzten GEMEINDERATSSITZUNG  vom  15. 12. 2016 
 

1. Protokoll der letzten Sitzung vom 29.09.2016 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 29.09.2016 wird dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Danach wird das Protokoll einstimmig genehmigt. 

 

Das nicht öffentliche Protokoll wurde im Anschluss an die Tagesordnung in nicht öffentlicher Sitzung 

einstimmig bewilligt. 

 

cq 1QĚETMFR@TRRBGTRR 

Der Bericht über die angesagte Revision am 12.12.2016 wird vom Obmann des Prüfungsausschusses zur 

Kenntnis gebracht und einstimmig angenommen. 

 

3. Voranschlag 2017 

%DQ #ĚQFDQLDHRSDQ KDFS CDM 7NQ@MRBGK@F EĚQ ckbh TMC CDM z.HSSDKEQHRSHFDM 'HM@MYOK@My EĚQ CHD +@GQD ckbh 

bis 2021 zur Beschlussfassung vor. Erinnerungen zum Voranschlag wurden während der Auflagefrist 

keine eingebracht. Der Voranschlag wird vom Bürgermeister in Kurzform zur Kenntnis gebracht und 

sodann fasst der Gemeinderat folgende Beschlüsse: 

¶ Ordentlicher Haushalt  und außerordentlicher Haushalt: 

    %DQ NQCq )@TRG@KS TMC CDQ @T]DQNQCq )@TRG@KS VHQC UNL (DLDHMCDQ@S DHMRSHLLHF FDMDGLHFSq 

¶ Dienstpostenplan 

    Der Dienstpostenplan wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

¶ MFP 2017 bis 2021 

    Der MFP wird ebenfalls vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

 

4. Bestellung Kassenverwalter 

Frau Bianca Komenda  wurde in der GR-Sitzung am 23.6.2016  in die Funktion als Amtsleiterin bestellt und 

gleichzeitig zum Kassenverwalter bestimmt. Leider wurde dies in diesem Protokoll nicht erwähnt. Aus 

Gründen der Vollständigkeit und Richtigkeit wird Frau Bianca Komenda  erneut zum Kassenverwalter 

bestellt. Zur Beschlussfassung an den Gemeinderat. 

 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge diesen Antrag beschließen. 

Beschluss:           Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

fq 8@RRDQFDAĚGQDMNQCMTMF 

Die Gemeinde Natschbach-Loipersbach wird vom Wasserleitungsverband versorgt. Ausnahme bildet die 

Dr. Erwin Pröll Siedlung, die das Wasser von Neunkirchen bezieht. Die Verrechnung erfolgt über die 

Gemeinde. Da Neunkirchen den m³-Preis erhöht hat, sehen wir uns gezwungen, ebenfalls die 

Wassergebühren pro m³ von ú 1,16 auf ú budi YT DQGĕGDMu C@ CHD ,NRSDMCDBJTMF @MRNMRSDM MHBGS LDGQ 

gegeben wäre. Eine neue Verordnung wurde daher verfasst. Da einige Beträge in der neuen Verordnung in 

der letzten Sitzung nicht valorisiert wurden, (betrifft Baukostensumme der Leitungen) wurde diese 

angepasst und wäre neu zu beschließen (siehe Beilage). 

 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge diesen Antrag beschließen. 

Beschluss:           Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

gq ,@RRDMOQĚETMF ¦ Land 

Am 6.10.2016 führte das Amt der NÖ Landesregierung in unserer Gemeinde eine Gebarungseinschau 
durch. Das Protokoll der Kassenprüfung wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
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7. Nachmittagsbetreuung Kindergarten 

Die NÖ Landesregierung ¦ Abteilung Kindergarten wiesen alle Gemeinden an, die Tarife für die 
Nachmittagsbetreuung in den Kindergärten neu festzusetzen. Neu ist die Regelung, wonach der 
Kindergartenerhalter für die Betreuungszeiten vor 07:00 und nach 13:00 Uhr einen Mindestbetrag von  

ϵ 50,- inkl. Ust pro Monat einheben muss. Die Gemeinde muss daher eine neue Beitragsregelung festlegen, 

die vom Gemeinderat zu beschließen ist.  

Es wurde daher ein neues Modell erarbeitet: 

 

Monatliche Kostenbeiträge für die Nachmittagsbetreuung: 

bis 30 Stunden  50 Euro 

bis 60 Stunden  70 Euro 

über 60 Stunden  90 Euro 

 

Diese Beiträge sind bei Überschreitung des Verbraucherpreisindexes von 5% anzupassen. Die Anpassung 
erfolgt jeweils mit Beginn des Kindergartenjahres (September des Jahres). Als Basis dient der VKI mit 
Jänner 2017 = 100 %. 

 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge diese Neufestsetzung beschließen. 

Beschluss:           Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

8. FF Loipersbach ¦ Subvention 

Die FF Loipersbach legt ein Ansuchen auf Subvention bzw. Teilkostenübernahme für die Anschaffung von 

Ersatzteilen und Ausrüstung in der Höhe von ϵ 1172, - vor.  

 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge diesen Antrag beschließen. 

Beschluss:           Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

jq /ü (DLDHMCDATMC ¦ &QGĕGTMF ¦ 4BGTKTMFRADHSQĆFD 

Der NÖ Gemeindebund ersucht mit Schreiben vom 18.10.2016, der Erhöhung der Schulungsbeiträge für 

Aus-, Fort- und Weiterbildung und Betreuung der Gemeindemandatare von ϵ 0,727 pro Einwohner auf       

ϵ 1,25,- YTYTRSHLLDMq %HDRD #DHSQĆFD VTQCDM RDHS ek +@GQDM MHD DQGĕGS TMC ADCĚQEDM MTM DHMDQ 

Anpassung.  

 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge diesen Antrag beschließen. 

Beschluss:           Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

10. Anschaffung Server und PC 

Der Server und die Arbeitsplätze im Amtshaus sind nunmehr in die Jahre gekommen und bedürfen einer 
Erneuerung, um Ausfälle in der Verwaltung zu vermeiden. Hiezu wurden zwei Angebote eingeholt. Firma 

Gemdat stellte ein Angebot in der Höhe von ϵ 17.784, - EĚQ )@QCV@QD TMC *MRS@KK@SHNMDMq %HD '@q ,DBGHS 

stellte ebenfalls ein Angebot in der Höhe von ϵ 12.674,40, - (Hardware), wobei die Softwareinstallationen 

die Fa. Gemdat übernehmen würde. Kosten dafür  betragen ú 2.196,00.  



 

 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________________________ 

6                                                                                         Mªrz 2017 

Von GGR Markus Artner  wurde ein weiteres Angebot der Firma Klaus Hartmann eingebracht, die sich auf 

ú 8.675,77 (excl. Arbeitszeit) belaufen.  

Der Gemeinderat hat sich nach intensiven Beratungen für Fa. Kechit in Zusammenarbeit mit Fa. Gemdat 

entschieden.  

 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge diesen Antrag beschließen. 

Beschluss:           Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

  

bbq "MRBG@EETMF #ĕRBGTMFRLĆGDQ 

Der alte Böschungsmäher der Gemeinde ist in die Jahre gekommen und die Lebensdauer ist begrenzt. Um 

die Mäharbeiten in unserer Gemeinde zu gewährleisten wurden nun Angebote von 3 Firmen für den Ankauf 

eines neuen Gerätes eingeholt: 

 

Fa. Deschberger:  ú 29.911,20  

Fa. Sederl:   ú 27.650,82 (ú - 4000, - EĚQ @KSDM #ĕRBGTMFRLĆGDQ© 

Fa. Pichler:   ú 26.073,60  

 

Die kostengünstigere Variante (Fa. Sederl) wurde bevorzugt. 

 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge diesen Ankauf beschließen. 

Beschluss:           Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

12. Gebrauchsabgabe 

Mit Kundmachung der NÖ Landesregierung vom 29.11.2016 wurde der Tarif über das Ausmaß der 

Gebrauchsabgabe an die Änderung der Verbraucherpreise angepasst und festgesetzt. Es wurde eine neue 

Verordnung über die Anhebung der Tarife erstellt.  

 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge diese Verordnung beschließen. 

Beschluss:           Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

 

13. Bericht 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über: 

Defibrillator  

Ortsplan 

Stellungnahme Herr Lechner bezüglich Grundabtretung Fam. Poszvek 

Amtsverzicht Vizebürgermeister Birnbauer 
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E¾q Rhd dqkdchfsè 

¦ber den Winter wurden in 

diversen Gassen die Bªume 

zur¿ckgeschnitten. 

Das Bauschuttdepot am Bauhof 

wurde in Eigenregie errichtet. 
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Wir gratulieren 

Impressum: Herausgeber und Verleger : Gemeinde Natschbach-Loipersbach, 2620 Natschbach  

LoipersbacherstraÇe 20, Tel. 02635/628 83  

F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. G¿nther Stellwag 

Vervielfªltigung: Copyjªger, 2620 Neunkirchen, TriesterstraÇe 23 

 Arif TERZIU  zum 85er 

Manfred WIELAND zum 85er Franz BLOCHBERGER  zum 80er 
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Jasmin GRABNER  Anna WUKOVITS  

Peter HOFER  Milena N HRER  

Marie GLANZ  Tobias H¥FER  

Wir freuen uns über euch 
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Frau Frieda H¥FER 

Frau Leopoldine LACKNER 

Frau Dr. Erika DINHOBL 

Herr Walter EINSIEDL 

Alexander STEINDL  Christoph GLATZ  

Dion SULEJMANI  

Leah NAGY  

 

Tobias TIDMARSH  

Wir trauern um... 
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GESUNDE GEMEINDE 

GGR Ing. Andreas Pinkl - Projektleiter 

Am 8. Februar fand die 1. Arbeitskreissitzung im heurigen Jahr statt. Wir bekamen von Frau Past, 

der zustªndigen Beauftragte vom Land N¥, einen ¦berblick, welche Seminar-Schwerpunkte heuer 

besonders gefºrdert werden. Daraus ergab sich folgende Planung: 

Die nªchste Arbeitskreissitzung findet am 27. Sept. um 19 Uhr im San Marco in Loipersbach, statt. 

5. und 26. April ĂEnergieReichñ 2-teilige Themenwerkstatt   19 Uhr San Marco 

Juni   1. Hilfe Kurs 

20. Sep.  Natur im Garten ĂHerbstarbeiten im Naturgartenñ 19 Uhr Burggasthof 

Mai   Kindermusiktheater zum Thema Ernªhrung    f¿r unsere Kindergªrten 

Es werden rechtzeitig Rundschreiben dazu in unserer Gemeinde verteilt.  

Anmeldungen am Gemeindeamt: 02635/62883-12 oder dinhobl@natschbach-loipersbach.gv.at 

EnergieReich 
 

Zeit zum Durchatmen und Energieaufladen 

 

Wie kommt meine Energie zustande? 

Welche Hormone sind daf¿r zustªndig? 

Wie kann ich wieder mehr Energie bekommen? 

 

Diese und noch viel mehr solcher Fragen werden in diesen 2 x 2 Stunden 
beantwortet.  

 

Schritt f¿r Schritt wird erºrtert, was Sie persºnlich brauchen, um wieder zu Krªften 
zu kommen - die Bandbreite ist groÇ 
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Energie 
GR Martin Brunnflicker 

Heizkessel-Casting - Die Suche nach alten Heizkesseln  

Ist Ihr Heizkessel dabei? 

Wer sein Geld nicht gern 

verbrennt, hat schon lªngst 

moderne Heizkessel im 

Heizraum stehen. Hºhere 

Wirkungsgrade garantieren 

eine hºhere Ausbeute aus 

dem jeweiligen Brennstoff.  

Heuer bis 31.März 2017 

Info bei www.enu.at 

Im Volllastbetrieb kºnnen 90% Wirkungsgrad erreicht werden, es fallen nur 10% Verluste an. Bei 

geringer Auslastung (also in der Praxis sehr hªufig) fªllt der Wirkungsgrad aber erheblich ab, da 

diverse Wªrmeverluste (nicht arbeitender ¥lbrenner) stark ins Gewicht fallen. Bei reiner 

Warmwasserbereitung im Sommer kann der Wirkungsgrad sogar deutlich unter 20 % abfallen! Dann 

verbrennt man 80 von 100 Teile (Euro) des Geldes. 

Beispiel alter ¥lkessel 

G¿nstiges Heizen 

Moderne Heizkessel haben sich stark fortentwickelt. Sie stoÇen weniger RuÇ 

(Verbrennungsr¿ckstªnde) aus. Seit 1. Jªnner 2017 gibt es eine Reduktion der 

Kehrintervalle. Diese  nderung macht Heizen billiger. Die Anzahl der 

Kehrtermine pro Jahr verringern sich abhªngig vom Brennstoff. 

Richtige Fºrderung ï N¥ fºrdert den Umstieg hin zu Erneuerbaren Energien 

F¿r den Ersatz eines bestehenden ¥l- oder Gaskessels bzw. einer Gastherme durch 

Heizungsanlagen auf der Basis erneuerbarer Energie gibt es f¿r private Haushalte eine 

Landesfºrderung bis zu 3.000 Euro. 

So ist Qualitªt und ¥kologie Ihrer neuen Heizung garantiert! 

Die Energieberatung N¥ vermittelt gerne  

einen Heizungs-Check. Tel.: 02742 22 144. 

Ihr Energie-Gemeinderat  

Martin Brunnflicker 
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Umwelt 
GR Gottfried Ringhofer 

Mama! Papa! Oma! Opa! ð- DURST! 

F¿r Kinder und Jugendliche ist folgendes empfehlenswert: 

Da ist es wirklich ein Segen, dass wir alle ¿ber eine Wasserleitung verf¿gen. ¦berpr¿ftes 

Quellwasser kommt direkt in unser Haus, niemand muss es nach Hause schleppen. Mit Wasser 

kºnnen die besten Durstlºscher hergestellt werden. 

Liebe Gr¿Çe von Umweltgemeinderat Gottfried Ringhofer 

Komisch nur, dass wir oft kistenweise Wasser nach Hause schleppen!  

Viele Dinge, die Erwachsene tun, sind Kindern gar nicht so einfach zu erklªren. 

Dabei wªre Manches doch einfach - so einfach wie frisches Wasser trinken! 
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F¿r diese Ausgabe war ich bei Fam. Spiess, Im Moos 7, im Ortsteil Natschbach, zu Gast und 

durfte den Hof besichtigen. 

Landwirtschaftsmeister und Ortsbauernratsobmann Gerhard Spiess, geb. 1968, f¿hrt den Betrieb 

bereits in 7. Generation. Aus den Urkunden geht hervor, dass ein gewisser Blasius Spiess aus 

Ramplach, im Jahre 1771, durch die Ehe mit Frau Maria Dinhobel, den Grundstein der 

Familiengeschichte legte. 

Auf dem Bauernhof leben die Eltern von Gerhard Spiess, Josef und Rosa (geb. Wagner, aus 

Klamm am Semmering stammend), seine Lebensgefªhrtin Martina Gazica, sowie die beiden 

Kinder Melanie und Thomas. 

Der Betriebsf¿hrer hat sich der Stier/Ochsenmast, sowie der Schweinezucht verschrieben. 

Jagd   Fischerei   Landwirtschaft  

GGR Ing. Christian Rasner 


